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Hessenfauna

19. Zweite Generation von Apatura ilia in der hessischen Oberrheinebene (Lepidoptera, Nymphalidae, Apaturinae)
Andreas C. Lange, Aarblick 25, D-65307 Bad Schwalbach-Hettenhain, Deutschland; lange@arge-helep.de
Thomas Ruppert, Wupperstraße 11, D-65201 Wiesbaden, Deutschland

Am 23. ix. 2006 konnten wir bei einer ornithologischen Exkursion 
gegen 17 h ein einzelnes Individuum (in der Rotschillerform f. 
clytie) von Apatura ilia beobachten. Das Tier saß für einige Minu
ten auf einem Seitenast eines Obstbaumes auf einer Obstwiese 
am „Stadtwaldspitz“, in der Nähe des Schusterwörther Altrheins 
(nördlich des bekannten Naturschutzgebietes „Kühkopf-Knob
lochsaue“ am Rhein). Durch das für die Vogelbeobachtung mit
geführte Spektiv (Nikon ED 78A, Zoomokular mit Vergrößerung 
25- bis 56fach) war der orange Ring („Augenfleck“) auf der Vor
derflügeloberseite gut zu erkennen. Der Fundort liegt im Natur
raum „Nördliches Oberrheintiefland“, südwestlich des Pumpwerks 
Kammerhof, in der Gemeinde Riedstadt (Kreis Groß-Gerau) auf 
dem TK-25-Blatt 6116 Oppenheim.

Nach Friedrich (1977) bildet Apatura ilia südlich der Alpen 
„mehr oder weniger regelmäßig eine 2. Generation“. Funde aus 
Deutschland werden dort nicht genannt. Bei Bergmann (1952), 
Weidemann (1995) und Settele et al. (1999) finden sich keine Hin
weise auf eine 2. Generation in Deutschland. Ebert & Rennwald 
(1991) nennen Beobachtungen einzelner frischer Falter einer 2. 
Generation aus der Oberrheinebene von Ende August/Anfang Sep
tember aus den Jahren 1930, 1952, 1979 und 1982. Bei Forster 
& Wohlfahrt (1984) wird von der ausnahmsweisen Beobachtung 
einer 2. Generation in Südtirol berichtet.

Das Gebiet in der Oberrheinebene ist deutlich wärmebegünstigt, 
in der Nähe gelang zum Beispiel ein Fund der Lauchschrecke 
Me­costethus parapleurus (Hagenbach, 1822) (= Parapleurus allia­
ceus Germar, 1825–28 [„1817“]) (Caelifera: Acrididae) (siehe 
Coray & Lehmann 1998), die nach Bellmann (1993) nur in den wär
meren Teilen Mitteleuropas vorkommt, in Deutschland vor allem 
im Bodenseegebiet und im Rheintal.

Weitere Beobachtungen von zweiten Generationen von Apatura 
ilia in Deutschland 2006: Rolf E. Weyh, Freigericht-Altenmittlau, 
konnte am 1. x. 2006 einen Apatura ilia f. clytie im Hessischen 
Spessart, Hasselroth-Niedermittlau, westlicher Waldrand unter
halb des Niedermittlauer Heiligenkopfs, beobachten. Dieser Fund
ort liegt schon in den Randgebirgen der Oberrheinebene. Und im 
„Lepiforum“ (siehe Nässig 2006) wurden für die deutsche Ober
rheinebene und das Moseltal gleich mehrere Beobachtungen von 
Kleinen Schillerfaltern in 2. Generation im Spätsommer 2006 und 
2007 veröffentlicht (Rennwald 2006 ff., 2007 ff.).

In den kommenden Jahren sollte darauf geachtet werden, ob es 
sich um eine Ausnahme handelt oder ob die 2. Generation in Süd
hessen regelmäßig auftritt.
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